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Die Spar- und Leihkasse
Buch"ggberg floriert

"Wir sindüberzeugtti

herzigen simple Ma-

An der Versammlung der
Spar- und Leihkasse Buch-
eggberg gab es zufriedene
Gesichter und eine Divi-
dende uon 1.4 Prozent.

AIs sich die Aktionäre der Spar-
ünd Leihkasse Bucheggberg
(SLB) vor einem Jahr zur Gene-
ralversammlung in Lüterswil
versammelt hatten, sah die Wirt-
schaftswelt noch rosig aus.
Zwölf Monate später hielt Ver-
wältungsratspräsident Ulridr
Isch am gleichen Ort Rückschau:
nDie Wirtschaft boomte noch
und alle waren optimistisch. Na-
mentlich für den EU-Raum und
erst recht für die aufstrebenden
Volkswirtschaften herrschte Zu-
versicht.o Es kam anders. Gerar-
do Grasso, der Vorsitzende der
Bankleitung, sprach von einem

"schrecklichenJahr,r fur die Ban-
kenwelt.

Gewinn: 75ooOö Franken .
In erfreulicher Weise anders lief
es bei der SLB. Die Bilanzsumme
und die Kundengelder wuchsen
um je vier Prozent auf knapp
38o Millionen beziehungsweise
fast z7o Millionen Franken an;
der Jahresgewinn auf rund
75o ooo Franken ( plus zehn Pro-
zent). Der Fiskus kam mit fast
Tooooo Franken (plus :.2 Pro-

zent) auf seine Rechnung. Ein
ordentliches Schnäppchen
machten auch die Aktionäre.
Einstimmig folgten sie dem An-
trag des Ver-
waltungsrates,
eine im Ver-
gleich zu den
Vorjahren um
z Prozent hö-
here Dividen-
de von r4 Pro-
zent pro Akti-
ve auszube-
zahlen. Eine
Viertelmillion

Hinterwälder undbe-

Die Ausleihungen nahmen
um fünJ Prozent attf z7t Millio-
nenFrankenzu, wovon in 69von'
roo - Fällen ein Hypo-thekarge-

schäft abgewi-:
ckelt wurde. l
Zu 99,Prozent,i
wurden , die:
Kredi-tgeschäf. j
te äus den Gel-i
dern finan-'
ziert, welche'
die Sparer der
SLB anvertrau-
tet hatten.

xlmen.>>

VR-Pnis ident lJlnch Is ch

Franken konnten in der Folge
die etwa zooo Eigentümer der
Sooo Aktien einstreichen.

Bescheidenheit
Weder die Bankleitung noch der
Verwaltungsrat sind der An-
sicht, mit diesem Erfolg etwas
Besonderes geleistet zu haben.
uWir sind überzeugte HinterwäI-
der und beherzigen simple Ma-
ximenn, bagte Isdr. Im'Tagesge-
schäft bedeutet dies für Grasso
kein e kurzfristige Gewinnmaxi-
mierung. Viel mehr gehe es dar-
um, den rund gooo Kunden lang-
fristig , ein verlässlicher qnd
komoetenter Partner zu sein.
Darals entwickelt sich in der Re-
gion und für die Region ein re-
ges, aber vorsichtiges und zu-
rücki:altendes Kreditges chäft.

Grossen Wert
Iegt man auch auf eine solide Ei-
genkapitalisierung. 475 ooo Fran-
ken wurden erneut den gesetzli-
chen Reserven zugeordnet, die
sich nun auf fast 14 Millionen
belaufen und laut Grasso dop-
pelt so hoch sind wie das Ban-
kengesetz vorsEhueibt.

Wieder Lehrlinge
Neu in den Verwaltungsrat wurf
de der diplornierte Wirtschafts-
prüfer Harry Affolter aus Bett-
lach gewählt: Beim PeJsonal trat
Mitte zooS Prokurist Erwin Mol-
Iet in den Ruhestand. Mollet war
der letzte Lehrling, den die SLB
ausgebildet hat. Das soll sich
nun wieder ändern. Nach den
Sommerferien wird wieder eine
Auszubildende in die SLB eintre-
ten. HaNsprrnnFr.Ücrccnn


